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Unser Jahrhundert ist eines 
der furchterregendsten.

Weise Menschen aller Zeiten 
haben sich gewünscht,

nicht in einer Epoche leben 
zu müssen, 

in der das Gute keine 
Anziehungskraft besitzt,

in der das Böse nicht abstößt,

in der die Wahrheit keine Wirkung hat
und die Lüge keine Missetat ist.

Der zeitgenössische Mensch lebt in Sorge 
und Unruhe.

Amadou Hampaté Ba,
Schriftsteller aus Mali (1900 – 1991)

Eine Freundin, die diesen Satz entdeckt 
hat, meinte, der Zeitgenössische ist auch 
der, der »in Sorge« um seine Kinder und 
Enkelkinder ist. Ja, ja, es ist ganz einfach 
(und doch nicht so einfach): wir sollen 
enkeltauglich, enkelwürdig leben. Und 
zwar HIER und JETZT.

Zuerst wollte ich von der »Enkeltauglichkeit« unserer GEA Möbel 
erst ganz unten, im P. s., schreiben. Dann dacht ich mir - so, wie ich mir das 
vorstelle, darf man doch kein Möbelalbum anfangen. Ob ich recht habe, weiß 
ich nicht, aber ich bitte dich - lies bitte hier auf der rechten Seite den tollen 
Text von Harald Welzer, - besser kann man unser heutiges »Wohnen« nicht 
beschreiben. Vielleicht liest du dann auch noch meinen Spaltentext auf der 
Seite 14, denn dort ist unser CHAOS! Unser Chaos ist 25 Jahre alt geworden. 
Dort, wo andere Möbel längst alt aussehen (die Wegwerfindustrie will immer 
ein optisches Ablaufsdatum), dort zeigt unser Chaos gestalterische Qualitäten, 
die jedes »enkeltaugliche« Produkt »in sich ruhen« hat. Materialien und Verar-
beitung müssen für die Enkeltauglichkeit sowieso passen. Meinen Begrüßungs-
brief wollte ich ursprünglich hier beginnen. Drum jetzt also: 

LIEBE FREUNDE
Zu Pfingsten hatten wir wieder hier, bei uns im Waldviertel, unser alljährliches 
Pfingstsymposium. Der Titel heuer war der Satz von Papst Franziskus »diese 
Wirtschaft tötet« - mit dem Zusatz »wir BRAUCHEN eine andere// wir bauen 
an einer anderen«. Mit diesem Titel trafen (treffen) wir die Sehnsucht vieler, 
vieler Menschen, die sich nach einem Wandel sehnen. Immer noch mehr Druck 
im Alltag. Wofür? Wofür?  
Bei einem Vortrag in Bayern habe ich erfahren, dass in Deutschland neun 
von zehn eine andere Wirtschaft wollen. Fast alle wollen einen Wandel, der 
Mensch und Natur leben lässt. Doch der mainstream der Wirtschaft ist zu stark 
und das Wollen der vielen einzelnen zu schwach. Trotz alledem ist es so, dass 
uns miteinander Dinge möglich werden, die die Möglichkeiten des einzelnen 
weit überragen. Der »alte« Friedrich Wilhelm Raiffeisen sagte es so: »was dem 
einzelnen nicht möglich ist, das vermögen viele.«

In einer Demokratie sollte das Volk die oberste Instanz sein. Oft genug jedoch 
hat die Gesetzgebung gar nichts mehr mit dem Willen des Volkes zu tun. 
-	 Ich kenne niemanden, die/der es cool findet, dass wir die Hälfte 
	 der Lebensmittel wegschmeißen
-	 dass in fast jedem Produkt irgendeine Schwachstelle eingebaut ist, 	
	 nur dass es »zeitgerecht« kaputt geht.
-	 Ich kenne niemanden, die/der es okay findet, dass die 
	 Milliardenkonzerne (fast) keine Steuern zahlen, während selbst 
	 den kleinen Löhnen eine skandalös hohe Abgabenlast 
	 aufgebürdet wird. Sie retten Banken und nicht das Klima. 
	 Sie verwöhnen Konzerne und nicht das Volk, die Menschen.
-	 Wir spüren es alle: soo können wir nicht weitermachen.
	 Soo leben wir als hätten wir zwei Planeten. 
-	 Soo leben wir auf Kosten anderer und/oder auf Kosten kommender 	
	 Generationen.	
Es ist nicht nur das Wetter, welches das Unbehagen vieler Menschen nährt. 
Und doch ist es so, dass das Bemühen und das Tun die wichtigsten Werkzeuge 
sind, um unser Unbehagen zu verscheuchen. Selbst, wenn unser Bemühen 
vergeblich wäre, so wäre es doch die einzig sinnvolle Möglichkeit die eigene 
Würde zu pflegen.

Das meint im Ernst,

5
Komm in 
die Südsee

7
du fliegende Fee

9
Die Besten

11
im Bett

Das Alter besiegen

17
Die Bälle fliegen

19

Sie hat endlich frei

Die zwei 
nehmen zwei

Selbst denken
Wohnst du noch, oder zerstörst du 
schon?

Stellen Sie sich vor: Ein älteres Ehepaar geht zu IKEA, bleibt 
lange vor dem Schrank »Bjursta« stehen, öffnet und schließt 
die Türen, zieht und schiebt die Schubladen, prüft das Holz, 
streicht über die Oberflächen, geht um das Stück herum, 
überlegt, sinniert. 

Schließlich sagt die Frau zu ihrem Mann: »Den nehmen wir. 
Der ist schön und solide, von dem wird unser Enkel noch 
etwas haben!« Wenn ich diese fiktive kleine Episode in 
Vorträgen erzähle, gibt es verlässlich einen Lacher. Warum? 

Weil heute die Vorstellung völlig absurd erscheint, dass man 
ein Möbelstück vererben könnte, ja, dass man es in der 
Perspektive anschaffen könnte, es wäre nicht spätestens in 
fünf, sechs Jahren aus der Mode und würde ersetzt werden. 
Tatsächlich kauft man Möbel heute für den Sperrmüll, auf 
dem sie über kurz oder lang landen werden. (...) Was IKEA und 
andere Billig-Möbel-Häuser geschafft haben, ist die Verwan-
dlung von langlebigen in kurzlebige Konsumgüter. (...) 
Ökologisch betrachtet sind diese kurzlebigen Pseudomöbel 
nicht nur deswegen eine Katastrophe, weil sie nach kurzem 
Gebrauch entsorgt werden: In ihre Produktion fließt auch 
wesentlich mehr Energie-, Material- und Transportaufwand 
ein als in jeden getischlerten Schrank. 

Die Ikeaisierung der Welt sieht in Zahlen so aus, dass der 
Konsum an Möbeln in den westlichen Gesellschaften alle 
zehn Jahre um 150 Prozent wächst, schreibt der Sozial-
psychologe Harald Welzer in seinem neuen, gescheiten und 
witzigen Werk »Selbst denken. Eine Anleitung zum Wider-
stand«. Unserer Meinung nach das derzeit wichtigste Buch 
gegen politische Phantasielosigkeit und zivilgesellschaftliche 
Passivität.

Ingvar Kamprad, der Gründer von Ikea gehörte laut Forbes 
Magazin zu den reichsten Menschen der Welt. Über 40 Jahre 
lang lebte er in der Schweiz, wo er, lt. wikipedia, in den 
Genuss einer Pauschalbesteuerung in der Höhe von 45.000 
Schweizer Franken kam. Heuer im Jänner ist Ingvar Kamprad 
gestorben.

»Selbst denken. Eine Anleitung zum Widerstand« von Harald 
Welzer ist im S. Fischer Verlag erschienen

SCHAU
AUF DIE

RÜCKSEITE

15

24

Die Zwei nehmen zwei - is’ nix dabei.

ENKELTAUGLICH

Foto: Carla Kogelman
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Allem Leben, allem Tun, aller Kunst 

muss das Handwerk vorausgehen, 

welches nur in der Beschränkung erworben wird. 

Eines recht wissen und ausüben gibt 

höhere Bildung als Halbheit im Hundertfältigen.

Wilhelm Meisters Wanderjahre I, 12

Hängesessel
Ein Ast findet sich schnell einmal. 
Genauso gern hängt er im Zimmer an 
der Zimmerdecke oder ...
Hängesessel Sonho XL rubin | € 140,-
passend dazu: Hängesessel Polster 
60 x 60 cm | € 35,–

Liebe, Arbeit
und Wissen
sind die Quellen unseres Lebens.
Sie sollten es auch beherrschen. 
Wilhelm Reich

Samoa
Tischchen oder Hocker ... für die Blumen, 
für den Tee oder für die Beine alleine? 
Samoa inkl. Tablett oder Polster
52 x 49 x 41 cm | € 65,- 

Dinkel-Pölster
Amber, jeansblau, fuchsia und graphit – 
unsere Sommer-Aktionsfarben. Zum 
Sitzen, zum Meditieren und wenn’s sein 
soll auch für die Polsterschlacht. 
Schau auf Seite 17

Liebesjapos
Liebesjapos im Doppelpack – 
»sowas« kann man immer brauchen. 
Vor allem im Sommer! Siehe Seite 17

Südsee Royal
Platz nehmen, zurücklehnen, 
entspannen und träumen ... 
aufwachen und in die Sonne blinzeln.
Südsee Linde 3Bein jetzt € 99,- 

Auflage Royal in den Aktionsstoffen 
(graphit-amber) und Nackenrolle (türkis) 
statt € 84,– nur € 69,–

Setpreis € 168,- solange der Vorrat reicht

Die Besten im Bett
Unsere Betten und Matratzen warten auf Euch.
Ihr findet sie auf den Seiten 7, 9 und 11

Hängen kann

(muss nicht) 

lustig sein

Wie es 

Euch

gefällt
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Take these broken wings 

and learn to fly

All your life
You were only waiting 

for this moment to arise
Blackbird, Beatles

türkis

amber

Tschüss-Baba!

Was zu viel ist, ist zu viel. BlackBird 
hält nichts vom Wohlstandsspeck. Es ist 
wahrscheinlich das schlankste Vollholzbett 
der Welt. 6 bzw. 9 Beine sorgen für die 
nötige Stabilität und ermöglichen diese 
unverschämt zarten Proportionen. Längs- 
und Querteile sind durch das Holzgewinde 
der Beine solide und fest verbunden. Der 
Lattenrost gehört  zum  Gefieder  und  ist  
ruck  zuck  eingelegt.  Genial  einfach,  
einfach  genial, und Achtung: auch der 
Preis ist genial. Buche Vollholz geölt und 
gewachst.

Seit 23 Jahren am Markt. Heute bewährt 
und erprobt. Von Anfang an geliebt! Der 
Kern, hier aus Naturlatex oder Kokos-
latex, bestimmt die Festigkeit. Er wird 
von zwei Lagen Baumwolle und einer 
Lage Schurwolle ummantelt. Gemeinsam 
bilden sie eine leistungsstarke Klimazone, 
die den optimalen Temperaturausgleich 
schafft und sorgt für Kuscheligkeit. 
z. B. 140 x 200 cm, weich | € 790,-

Black Bird Bett

Sie hatten sich beide so herzlich lieb, 
Spitzbübin war sie, er war ein Dieb. 
Wenn er Schelmenstreiche machte, 
Sie warf sich aufs Bett und lachte. 
Heinrich Heine

Top 77 Matratze

-20%
AUF AKTIONS-

FARBEN

Wir haben wieder nach einem schönen
Sommer-Aktionsstoff gesucht und haben 
nicht nur einen, sondern gleich zwei 
Stoffe in schönen Aktionsfarben 
gefunden. Darin steckt jetzt wieder 
(d)ein großer Vorteil! 
MINUS 20 % SOMMERAKTION für alle 
Top-Matratzen bis 160 cm Breite, für 
Tripos, Japos, Boistainseln, Boistabankl 
und Alphonsa Sofanos. Bis zum letzten 
Meter. Solange der Vorrat reicht.

Wie im Himmel
so im Blackbird

Betthaupt Heaven

Betthaupt Sky
Ü

berzug Cloud

BlackBird Tischchen
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WER STRASSEN SÄT WIRD VERKEHR ERNTEN

ERST WENN DER LETZTE BAUM GERODET, 
DER LETZTE FLUSS VERGIFTET, 

DER LETZTE FISCH GEFANGEN IST, 
WERDET IHR MERKEN, 

DASS MAN GELD NICHT ESSEN KANN.
Weissagung der Cree

WER ALLES FÜR GELD MACHT, WIRD BALD FÜR GELD ALLES MACHEN.

LEBENSRAUMPFLEGE IST IMMER SINNVOLL, IMMERHIN SPIELT SICH DARIN UNSER LEBEN AB.

NEIN! ZUR WALDVIERTLER AUTOBAHN

JA! ZUM WALDVIERTEL

Oh, in diesem   
GEA Bett
haben’s Fred & Frieda nett 

 

»Nie ist zu wenig, was genügt«, sagt der 
römische Philosoph Seneca. »Fred & Frieda« 
hält sich dran. Bei diesem Bett verwenden 
wir nur so viel bzw. wenig Material wie 
unbedingt notwendig. Jedes Maß ist perfekt 
bemessen. Alle wesentlichen Konstruktions-
merkmale bleiben bewusst sichtbar und die 
Flächenproportionen sitzen, als würden sie 
schlafen. Alle Teile sind aus massiver Buche 
bzw. Nuss, von Hand gewachst und geölt. 

Lattenrost GEA-Flex 
Der Nachgiebige 

ab € 240,-
Lattenrost GEA Fix 

Der Fixe 
ab € 99,-

»Weil einfach einfach einfach ist«, hat 
mal ein deutscher Discount-Super-
markt in der Werbung gesagt. Nicht so 
tiefgründig wie Seneca und trotzdem 
treffend. Wir halten unser Möbel-
angebot bewusst einfach, weil wir 
glauben, dass es eh zu viele Betten, 
Lattenroste und Decken am Markt gibt. 
Das verwirrt, macht wenig Freude beim 
Kauf und ist schlichtweg nicht not-
wendig. Komm in einen der GEA Läden, 
der Möbel führt (www.gea.at/laeden) und 
entscheide, was zu dir passt. Schnell und 
einfach. Hier kannst du dir schon mal 
einen Überblick verschaffen. 

ES-GEHÖRT-MEHR-
GEKUSCHELT-GESCHENK
Für dein ganz privates Tête-à-Tête 
im neuen Bett schenken wir dir eine 
Kuschelhilfe. Wenn du ein Fred & Frieda 
Bett kaufst, bekommst du eine GAST 
AUF ERDEN Spruchdecke (Farbe: mystik) 
im Wert von € 79,- gratis dazu. 
Aktion gilt im Sommer 2018!

GEA 
Naturmatratzen 
auf den Seiten

 7 und 11

nuss

Aufsteck-
tischchen
€ 125,-
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Das Leben ist nie eine Generalprobe.

Leben ist immer jetzt.

HIER und JETZT.

HIER entsteht etwas SCHÖNES*

GEA Hotel | Hauptplatz 5 | Schrems

Die schönste Reise in den Morgen
auf edlen Naturmaterialien, perfekt verarbeitet: GEA Orient Express

Auflage & Kern

Latex & Kokosfaser

Baumwolle
Schafwolle

Rosshaar

PROBE-LIEGEN? GERNE! AUF IN DEN

GEA LADEN

Komm, probier und schlaf auf unseren Betten und Matratzen in unserem Hotel!*

*g
ea

-w
al

dv
ie

rt
le

r.a
t/

ak
ad

em
ie

/g
ea

-h
ot

el
-p
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t-
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Materialien
Die Matratzenkerne werden von einem 
Überzug bzw. einer Auflage umfasst, den 
wir gerne als Klimahaube bezeichnen. 
Ihr haben wir fürs Innenleben Sterne 
verliehen: 

*** für Schurwolle und Baumwolle; 
kuschelig und weich. 

**** für Schurwolle und Rosshaar; 
formstabil und eine großartige 
Feuchtigkeitsaufnahme. 

***** für ein Wildseiden-Schurwoll-
Gemisch plus Rosshaar; 
anschmiegsam und kühlend.

Orient Express Matratze
Nein, wir haben diese Spitzenmatratze 
nicht aus dem Luxuszugs stibitzt. 
Orient Express ist made im Waldviertel. 
Und wir haben für dich nur die besten 
Materialien verarbeitet: Hochwertige 
Baumwolle, kuschelige Schurwolle, 
kühlendes Rosshaar – alles in Spitzen-
qualität und, auf Wunsch auch mit Seide. 

Luxus, der wohl tut. Auch im Schlaf. 
Besser gesagt: Besonders im Schlaf.

Unser Fred & Frieda Bett findest du auf Seite 9



www.gea.at

»Wollen wir menschlichere, lebendigere, 
produktivere Lebensumstände schaffen - 

und dies ist die große Aufgabe 
für die kommenden Jahrzehnte - 

dann ist das Erfinden, Durchdenken und 
experimentelle Durchspielen 

möglicher, wünschbarer, humaner Zukünfte 
von erstrangiger Bedeutung. 

Wir sollten Werkstätten 
und Probebühnen schaffen, 

in denen die »Welt von morgen« 
in ersten Strichen skizziert, kritisiert, 

in verbesserter Form modelliert, 
abermals diskutiert und derart 

auf vielfache Weise dargestellt werden könnte. 

Ohne Furcht vor Interessenverbindungen, 
ohne Bindung an Routine und falsche Vorsichten, 

ohne jede »Vernünftigkeit«, 
die sich stets am schon Gewussten, 

schon Gekonnten ängstlich orientiert 
und so zur Unvernunft wird.«

Robert Jungk

Foto: Wolfgang Dolak 
Wolfgang ist ein hervorragender Kenner unserer Natur, 

außerdem ist er ein überragender Fotograf. 
Er lebt im Waldviertel, immer wieder leitet er Seminare 

zum Thema Landschaftsfotografie in unserer GEA Akademie.
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GEA, CHAOS und EROS, 
die drei Urkräfte des Lebens                                                 Die alten Griechen

Chaos 32 | 140 x 130 cm 
ohne Laden € 640,–
mit Laden € 720,–

Chaos 1994
ECO Design Preis  
Chaos 1999
Auswahl – Österreichs beste Möbel  
Chaos 2018
Noch immer jung!

Schwach ist Chaos nur im Material- 
verbrauch. Denn eine intelligente Druck-/
Zugverbindung gibt den zart dimension- 
ierten Tragflächen (nur 15 mm stark) un-
geheure Tragfähigkeit und Belastbarkeit. 
In seiner Tragfähigkeit und Belastbarkeit 
ist es stärker als so manches Stahlregal. 
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ao
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s 
Bu
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z,
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t. 

Chaos 31 | 70 x 130 cm
ohne Laden € 410,–
mit Laden € 490,–

Chaos 33 | 210 x 130 cm 
ohne Laden € 830,–
mit Laden € 990,–

Chaos 52 | 140 x 210 cm 
ohne Laden € 770,–
mit Laden € 850,–

Chaos 53 | 210 x 210 cm 
ohne Laden € 995,–
mit Laden € 1.155,–

Wie beim Bau modernster Hochhäuser holt 
es seine Stabilität und Festigkeit aus dem 
Zusammenspiel von Druck- und Zug- 
kräften. Die durchgehenden Metallstangen 
setzen die einzelnen Steherelemente unter 
Druck. Dieser Druck von circa 1500 kg 
zwängt die Tragflächen wie ein Schraub-
stock ein. So ist jede Tragfläche gespannt 
– jetzt kann sie eine Last aufnehmen wie 
ein schweres Brett. Du kannst Chaos völlig 
entspannt belasten. Chaos lehnt einfach 
an der Wand. Die Tragfläche kann nicht 
anders als gerade sein. Sie hängt nie durch.

Au
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no
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25 Jahre CHAOS, ein Vorbild an Enkeltauglichkeit.

Man muss noch Chaos in sich haben, 
um einen tanzenden Stern

gebären zu können.
F. Nietzsche
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D
op
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ack Aktion

Dinkel Polster
Gefüllt mit Dinkelspelzen aus kbA. 
Ø 28 cm, Höhe 18 cm € 49,-
Ø 28 cm, Höhe 9 cm  € 29,–
Doppelpack-Aktion ein Großer und ein 
Kleiner nur € 63,-

Schnürchen Garderobe 
Schnürchen, Schnürchen, hängt da oben 
wie normale Garderoben. 
Unser Schnürchen nimmt gelassen, 
was die andern liegen lassen. 
Schnürchen Garderobe um € 63,—
P. s. Pflastersteine werden in Schrems mit 
der Hand aus dem Granit geschlagen

Liebesjapo
»Ama et fac quod vis«, wie schon 
Augustinus meinte: 
»Liebe und mache was du willst.« 
In den Farben jeansblau, amber, fuchsia und 
graphit mit wasserfester Plane. 
Pro Stück € 95,- | Im Doppelpack € 159,-

Hängematten 
Pflege die Seilschaft mit dem Himmel. 
Ein fairer Deal.
Hängematten und -sesseln aus fairem Handel.
Hängematte ab € 100,— 
Hängesessel ab € 130,—

»Hirsespelzen-Zirbenspäne-Polster« 
ist das neue Mantra 
für tiefenentspannten Schlaf.
Herrlich duftende Pölster aus Vorarlberg. 
Schlaf sacht!
HirZi-Polster einzeln 35 * 60 cm € 39,—
HirZi-Polster im Doppelpack € 65,—

Beim Jonglieren »das innere Geschwätz« 
abstellen! Sonst fallen die Bälle immer auf 
den Boden. Jonglieren macht das Hirn frei.
1 Set – 3 Bälle – € 18,–

Kissen und GEA-Bodensitzer
sind eigentlich keine Hochstapler. Im Gegenteil, sie lieben den Bodenkontakt. Und diese 
Nähe zum Boden erdet. Das tut dem »Kopf in den Wolken« oft ganz gut. Füllungen aus 
Dinkelspelzen (kbA), Kapok und Korkgranulat. Bezüge in allen GEA-Stoff-farben möglich.

Meditations   hocker € 29,—

Halbmondkissen € 39,—

Nackenrolle € 29,— Knopfboista klein € 29,—Knopfboista gross €49,—

M
ed

ita
tio

ns
po

lst
er k

lein € 49,–

N
ackenkipferl € 19,—

Miteinander. Füreinander.

Seid Gäste auf Erden
und keine Touristen
Leopold Kohr, Träger des alternativen Nobelpreises

Zirbe-Hirse-Kissen

Jonglierbälle
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Achte gut
auf diesen Tag
denn er ist das Leben.

Boistabankl
Boistabankl ist ein Kind der Black-
Bird-Family. Genauso ressourcenschonend, 
genauso leicht. Die TOP 7.02 und das 
BoistaJapo sorgen mit ihrer Füllung aus 
Baumwolle und Schafwolle für prima Sitz-
komfort. Die Knopfboista – und vielleicht 
auch dein/e Liebste/r – helfen dir beim 
Kuscheln.
70 x 200 cm | € 1.410,–

Alphonso Sofano 
Lässig die Beine von sich strecken und 
relaxen. Und wenn du willst, liegt Alpha 
im Nu flach. Der faltbare Tripo-Kern und 
die Japo-Auflage spielen da einfach mit. 
z. B. 90 x 200 cm | € 810,–
oder 140 x 200 cm | € 1.155,–

Illegal 
Passt (fast) immer. Betten, Nachtkastln, 
Büchertürme, Papierkörbe und natürlich 
Regale ohne Ende lassen sich aus den 
genialen Sperrholzplatten bauen. 
Platte groß: 34,5 x 34,5 cm | € 11,–
Beim Illegal-Regal 3er (im Bild) schenken wir 
dir den Sockel jetzt dazu, solange der Vorrat 
reicht | € 143,–

Sten 
Unser superstarker Stuhl Sten. Er ist der 
perfekte Begleiter zum Upside Down Tisch, 
aber auch sonst universell einsetzbar. 
1 Stk. € 215,– | 5 + 1 Sten als Geschenk 
(also 6 Stk. um € 1.075,–)

Michelle
Irgendwie ein sympathisches 
Damentischchen, an dem auch Herren 
gerne weilen. Und weil nicht immer 
alles on top sein muss, gibt´s ein großes 
Tischfach mit viel Platz für alles mögliche. 
96 x 60 cm | € 890,-
Move-Hocker siehe Lexikon

Boistainsel 
Die richtige Boistarung ist Einladung und 
Verführung. So ist das in der Natur und 
so ist das auf der GEA BoistaInsl. 
Sie lädt ein zum Entspannen, 
verführt zum Träumen, Lesen, Kuscheln 
und ... Fliegen. Die einzelnen Elemente 
lassen sich ganz einfach umstellen.
€ 2.050,–

-20%AUF AKTIONS-FARBEN

amber

türkis

TSCHÜSS

BABA
AKTION

SIEHE SEITE 7

-20%AUF AKTIONS-FARBEN

Leseturm | 210 cm € 125,–

Leseturm | 140 cm € 95,–

Leseturm | 70 cm € 75,–

Zettelbox | 70 cm € 36,–

Schätzchen 5er € 150,–

Schatz 3er+ € 190,–

Atlasplatte € 10,–

Spiegellade € 27,–

Schublade € 18,–
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DANKE Sylvi
Ohne Dich gäb´s das alles nicht.

Die Franka Schwestern
Alle drei Franka Taschenschwestern sind 
Rucksack wie Tasche. Das vife Träger-
system macht beides möglich. Rucksack 
UND Tasche. Keine Kompromisse! Die 
Frankas tragen im Sommer fesche Blau- 
und Grüntöne. Sehr edel. Trés chic.
Nr 5 € 249,- 
Franka € 279,-
Frau Mag. Franka € 289,-

Schustertasche
Unsere Waldviertler »Schustertasche« 
gibt es in zwei Varianten, dieser Bausatz 
besteht aus 220 Lederteilen, 350 Nieten 
und dem passenden Nietenwerkzeug. Die 
Micro Lim Innentasche bringt alle Teile 
sicher zu dir nach Hause und schlüpft 
später passgenau in deine fertige Tasche. 
Du brauchst nur noch einen Hammer und 
dann mach dich ans (Taschen)Werk. 
Jede/r freut sich – wenn’s geschafft ist.
Schustertasche Bausatz ab € 119,-

Oskarl
Leichter denn je, schick und cooool wie... 
Wie wer denn? Schick und cool wie du. 
Oskarl verstaut alle wichtigen Dinge und 
trägt sie luftig und leicht auf deinem 
Rücken. In den feschen Farben Sri Lanka 
orange und Sri Lanka rot.
Oskarl € 69,-

Herr & Frau Neuner
Ein luftiges, lustiges Paar mit optimalem 
Halt im Korkfußbett und absoluter 
Zehenfreiheit. Summertime and the 
living is easy – easy walking in unseren 
Sandalen. 
In luftigen Sommerfarben
Frau Neuner | € 89,- | Gr. 36 - 43
Herr Neuner | € 89,- | Gr. 39 - 48

Kindersandalen
Kinder sind kleine Bewegungswunder. 
Unsere Sandalen sind für diese kleinen 
Wunder gemacht. Da lachen die kleinen 
Zehen und die Eltern freut das auch.
Geh Gu Ti Gut S2m € 59,- | Gr. 24 - 35
Geh Ninjo Sandale € 59,- | Gr. 20 -26

Rückenwind
& Wirbelwind
Endlich Sneaker, die richtig stark sind. 
Geh mit uns durch den Sommer
Rückenwind € 135,- 
& Wirbelwind € 145,- | Gr. 36 - 48

Frau Mag. Franka 
in agave

Franka in nil

Nummer 5 
in maroni

Wirbelwind agave

Rückenwind agave

Herr Neuner
agave

Frau Neuner
pink

Geh Ninjo 
Sandale
ginko

S2m
pink

Oskarl
Sri Lanka rot

Schustertasche 2
lilo

Schustertasche
jaques dunkelbraun

Wo sich deine Talente 
mit den Bedürfnissen der Welt kreuzen,

dort liegt deine Berufung.
Aristoteles (384 – 322 v. Chr.)

Reisen bedeutet, Gewohnheiten abzulegen. Es bedeutet auch, sich auf die Suche nach 
einem Teil von uns zu machen, den wir verloren haben, so sehr verloren haben, dass wir 

nicht einmal mehr wissen, worin er besteht, geschweige denn, ob er je existiert hat.
Aus dem Buch »Baikal-Amur« von Olivier Rolin; Verlag: liebeskind
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LEXIKON

Mitten im Geschehen der Waldviertler 
Schuhwerkstatt ist die GEA Akademie. 
Hier tauchst du in eine ganz besondere 
Stimmung ein, lernst deinen Sinnen zu 
vertrauen, das Eigene zu entwickeln und 
neugierig zu bleiben (oder zu werden). 
Handwerk, Gesundheit, Wirtschaft und 
Musik sind die vier starken Arme der 
GEA Akademie. Für was interessierst du 
dich am meisten? Herzlich willkommen in 
Schrems, ihr GEA AkademikerInnen. Das 
detaillierte Kursangebot findet ihr auf 
www.gea.at/akademie.

brennstoff FörderABO 
»Heinrich Staudinger GmbH« 
IBAN: AT81 6000 0000 0964 7574
BIC: BAWA ATWW 
Kennwort: »brennstoff – Album 87«
INFO: +43 2853 76503
brennstoff@gea.at

Den aktuellen brennstoff (Nr. 52, 
Heftthema: Seid wachsam!) findest du 
digital auf www.brennstoff.com

Die Printausgabe kannst du ebenfalls direkt 
online unter brennstoff.com abonnieren. 
Das Ganze ist natürlich gratis (damit es 
gratis bleibt, freuen wir uns über weitere 
brennstoff-FörderABOs, siehe oben)

www.facebook.com/geamediabrennstoff

Der »brennstoff«, unsere philosophische 
Illustrierte, ist Nahrung für Herz und 
Seele. Mit einem Jahres-FörderABO ab 
€ 15,- kannst du den brennstoff leben 
und unsere Möglichkeiten wachsen 
lassen.

SonnenGutScheine
Wir wollen die Energie-Wende JETZT! 
Gemeinsam mit unseren KundInnen 
finanzieren wir das größte Sonnenkraft-
werk im Waldviertel. Die Sonne liefert 
uns bereits doppelt so viel Strom wie wir 
mit unserer ganzen Firma und der GEA 
Akademie brauchen. Und das ist erst der 
Anfang. 

So funktioniert’s
Du investierst € 200,– und wir zahlen 
€ 330,– (11 x € 30,– in Form von 
Warengutscheinen) zurück. Den ersten 
prompt, danach 10 Jahre lang je einen 
Gutschein im Wert von € 30,–. Interesse? 
Deinen »Sonnenvertrag« findest du direkt 
auf www.gea.at /sonne, oder bei Susi 
unter +43 2853 76503-  22.

Waldviertler sind keine 
Wegwerfprodukte
Waldviertler sind’s (fast) immer wert, 
repariert zu werden. Neubesohlungen, 
neue Fußbetten, Nähte ausbessern – wir 
reparieren alles zu einem fairen Preis, 
was möglich und sinnvoll ist. 
Heutzutage ist es üblich, dass Schuhe, 
auch wenn der Fehler noch so klein 
ist, gleich von der VerkäuferIn im Laden 
entsorgt werden. Der neue Schuh, 
gefertigt in Asien, kostet weniger als eine 
sorgfältige Reklamationsbearbeitung in 
Europa. Das finden wir zynisch. Das ist 
eine Missachtung von Rohstoffen und der 
Arbeit, die in jedem Paar Schuh steckt. 
Diese Achtlosigkeit färbt ab auf unseren 
Alltag und unser Leben. 
Waldviertler Generalservice ab € 55,– facebook.com/w4tler

MOVE
MOVE your ass, your mind will follow 
Mehr gibt’s über den MOVE, der längst 
ein Klassiker ist, nicht zu sagen. 
Funktioniert wirklich. 
MOVE in 5 Farben um € 399,–

GEA GenossIn werden!
Bei unserer Genossenschaft 

GEA MAMA EG

Mit der GEA MAMA und ihren Töchtern 
wollen wir mit einem ausgewogenen 
Branchenmix eine hohe Stabilität im 
GEA Universum erreichen und so unseren 
DarlehensgeberInnen und unseren 
GenossInnen möglichst viel Sicherheit 
bieten. Wir machen heute schon Schuhe, 
Taschen und Möbel, wir betreiben die 
GEA Akademie mit ihren Seminaren und 
dem dazugehörigen Beherbergungs-
betrieb. Unsere Firmengebäude bieten 
unseren Aktivitäten Platz und stellen 
außerdem Vermögenswerte dar, die 
zusätzlich Sicherheit geben. Die Vielfalt 
ist immer krisensicherer als die Monokul-
tur. In diesem Wissen wollen wir uns um 
eine kooperatives Miteinander bemühen.

VIVA LA COOPERACION, ihr lieben 
GenossInnen! Mehr Informationen zur 
Mitgliedschaft bei der GEA MAMA auf 
www.gea-waldviertler.at/engagement/
gea-mama oder einfach schreiben an 
mama@gea.at

Frotteetücher Sölle
Allerbeste Bio-Baumwollqualität, 
gewoben in einer der letzten Frottee-
webereien im Waldviertel. Getestet und 
mit »urflauschig« bewertet. Jetzt das 
neue Saunahandtuch, extra groß für 
möglichst coole Stunden in der 
Schwitzhütte.
Saunahandtuch (70x180cm) € 39,–
Doppelpack um € 68,–
Das Handtuch sollte vor Gebrauch mehrere 
Male kalt vorgewaschen werden um die 
Saugfähigkeit der Bio-Baumwolle zu 
erhöhen. Ein wertvoller Tipp aus unseren 
Kundenkreis den wir gerne weitergeben.

Oh wie 
schön 
sind eure 
Bäuche
Gürtel ab € 45,–

Man kann’s dreh’n und wenden, 
wie man will – enkeltauglich 
ist immer nur gute Qualität. 
So macht die Arbeit Freude, 
so macht Arbeit Sinn. 
GEA Möbel: ENKELTAUGLICH.

Pack die Badetante ein
An das große Sölle-Liegetuch mit den 
schönen Sprüchen musst du beim 
Einpacken nicht mehr denken, denn das 
ist schon in der Tasche drin. Ist eine 
Sommer-Sonnen-AKTION von GEA. Und 
das nasse Badezeug packst du für den 
Heimweg dann einfach in den ein-
genähten, wasserfesten Riesenbeutel. 
Schönen Badetag, ihr Wasserwesen!
Badetante € 79,— plus Liegetuch
IM SET statt € 113,— JETZT 95,—

Durst auf Leben
In unseren Gast-auf-Erden-Krügen 
kannst du coole wie auch heiße Drinks 
servieren. Some like it hot – und bleiben 
trotzdem komplett cool.
Saftkrug Doppler | 2,5 Liter € 22,—
Saftkrug Krügerl | 1 Liter € 18,—
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GEA IN ÖSTERREICH
WIEN 1010, Himmelpfortgasse 26
01/5121967 · himmel@gea.at
WIEN 1070, Kirchengasse 22
(Schuhe & Taschen)
01/5225570 · kirche@gea.at
WIEN 1080, Lange Gasse 24
(Schuhe & Taschen)
01/4083626 · lange@gea.at
WIEN 1080, Lange Gasse 31 · (Möbel)
0664/88504016 · futon@gea.at
WIEN 1210, Am Spitz 2
(Schuhe & Taschen)
01/2700810 · spitz@gea.at
MÖDLING 2340, Pfarrgasse 4 · 02236/ 
860048 · office@gea-moedling.at
BADEN 2500, Erzherzog Rainer Ring 3
02252/890336 · baden@gea.at
WR. NEUSTADT 2700, Bahngasse 18
02622/23687 · wrn@gea.at
ST. PÖLTEN 3100, Schreinerg. 5
02742/28577 · st.poelten@gea.at
AMSTETTEN 3300, Linzer Straße 2
07472/98206 · amstetten@gea.at

TULLN 3430, Frauentorgasse 9
02272/66701 · tulln@gea.at
KREMS 3500, Untere Landstraße 47
02732/98267 · krems@gea.at
SCHREMS 3943, Niederschremser- 
straße 4b, Waldviertler Werkstätten
02853/76503 · info@gea.at
LINZ 4020, Graben 25
0732/776606 · linz@gea.at
STEYR 4400, Leopold Werndl Straße 46
07252/75931 · steyr@gea.at
WELS 4600, Stelzhamerstraße 13
wels@gea.at · 07242/890165
KIRCHDORF/KREMS
4560, Hauptplatz 4
07582/51045
kirchdorf@gea.at
SCHWANENSTADT 4690, 
Stadtplatz 47 · 07673/3619
schwanenstadt@gea.at
RIED/INNKREIS 4910, Roßmarkt 26
07752/20412 · ried@gea.at
SALZBURG 5020, Schrannengasse 12
0662/877266 · salzburg@gea.at

ABTENAU 5441, Markt 113
06243/3644 · www.wmsport2000.at
INNSBRUCK 6020, Anichstraße 22
0512/582829 · innsbruck@gea.at
WÖRGL 6300, Martin-Pichlerstr. 21
05332/22022 · woergl@gea.at
DORNBIRN 6850, Klückar, Schulgasse 1
05572/28494 · gea.klueckar@aon.at
RANKWEIL 6830, Dr.-Griss-Str. 1
05522/43752 · rankweil@gea.at
EISENSTADT 7000, Beim Alten Stadttor 6
(Schuhe & Taschen)
02682/98262 · eisenstadt@gea.at
OBERWART 7400, Wienerstraße 3
03352/31160 · oberwart@gea.at
GRAZ 8010, Sackstraße 36
(Schuhe & Taschen)
0316/824982 · graz@gea.at
GRAZ 8020, Griesgasse 4
0316/710787 · graz2@gea.at
GLEISDORF 8200, Kernstockgasse 1
03112/62300 · gleisdorf@gea.at
LIEZEN 8940, Hauptstraße 17a
03612/24760 · liezen@gea.at

KLAGENFURT 9020, 8.-Mai-Str. 12
0463/502681 · klagenfurt@gea.at
VILLACH 9500, Italiener Straße 14,
04242/23782 · villach@gea.at
LIENZ 9900, Messinggasse 18
04852/65382 · lienz@gea.at

GEA IN DEUTSCHLAND
BAD AIBLING, ISNY, REGENSBURG,
LANDSHUT, SCHWÄBISCH GMÜND,
3 x BERLIN, HAMBURG, HANNOVER, 
KÖLN, FRANKFURT/MAIN, KONSTANZ, 
FREIBURG/BREISGAU, TÜBINGEN,
2 x MÜNCHEN, NÜRNBERG

GEA IN DER SCHWEIZ 
ZÜRICH CH-8001, St. Peterhofstatt 11
+41/44/2114558 · gea@gea-zuerich.ch

FACEBOOK GEA Waldviertler
www.facebook.com/w4tler

INTERNET www.gea.at
www.brennstoff.com
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